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AkG
Die Assoziation für kritische Gesellschaftsforschung (AkG) wurde im 
Juni 2004 als offener Zusammenschluss von Sozialwissenschaftle-
rinnen und -wissenschaftlern aus dem deutschsprachigen Raum 
(Deutschland, Schweiz, Österreich) gegründet. Inhalt der gemeinsa-
men Arbeit ist die Diskussion gesellschaftskritischer Theorieansätze, 
deren Reproduktion und Weiterentwicklung in Zeiten ihrer zuneh-
menden Marginalisierung an den Hochschulen gesichert werden soll.

Schwerpunkte bildeten bisher halbjährige Tagungen, bei denen 
folgende theoretische und politische Fragen behandelt wurden: 
„Kritische Gesellschaftstheorie heute“, „Feministische Perspektiven“, 
„Organisation, Bewegung und Hegemonie“, „Staatstheorie vor neuen 
Herausforderungen – Feministische Kritik, Internationalisierung 
und Migration“, „Internationale Politische Ökonomie“, „Subjekti-
vität“,  „Umkämpfte Arbeit“ und „Alternative Krisendiagnosen und 
 -politiken“. Dieser Band der Publikationsreihe dokumentiert die 
Themen und Diskussionen dieser Tagungen und damit die Arbeit 
der AkG.
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